
   
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

BIM X Consulting 

 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten 
für alle Dienstleistungen, die von BIM X Consulting (im 
Folgenden „Auftragnehmer“) gegenüber Kunden erbracht 
werden, insbesondere für die Umwandlung von IFC- und 
Revit-Modellen in das Format gbXML. 

 

2. Leistungsumfang 

2.1 Der Auftragnehmer führt die technische Umwandlung 
von Modellen basierend auf den vom Kunden 
bereitgestellten Daten durch.   

2.2 Der Auftragnehmer nimmt keine inhaltlichen 
Änderungen an den Modellen vor, es sei denn, dies wird 
ausdrücklich im Angebot vereinbart.   

 

3. Kundenpflichten 

3.1 Der Kunde ist verpflichtet, dem Auftragnehmer alle 
notwendigen Daten und Informationen vollständig und 
rechtzeitig zur Verfügung zu stellen.   

3.2 Der Kunde ist verantwortlich für die inhaltliche 
Korrektheit der bereitgestellten Daten.   

3.3 Nach Übergabe des umgewandelten Modells ist der 
Kunde verpflichtet, das Modell auf Vollständigkeit und 
Richtigkeit zu überprüfen. 

 

4. Abnahme und Freigabe 

4.1 Die Abnahme der Leistung erfolgt nach erfolgreicher 
Prüfung des Modells durch den Kunden.   

4.2 Der Kunde muss die Abnahme schriftlich (z.B. per E-
Mail) bestätigen. Erfolgt innerhalb von 7 Tagen nach 
Übergabe des Modells keine schriftliche Mängelanzeige, 
gilt die Leistung als abgenommen.   

4.3 Mit der Abnahme erkennt der Kunde die technische 
Korrektheit des Modells an. Eine nachträgliche Haftung für 
inhaltliche Fehler, die auf unzureichenden oder falschen 
Eingabedaten basieren, ist ausgeschlossen. 

 

5. Haftung 

5.1 Der Auftragnehmer haftet ausschließlich für die 
technische Korrektheit der Umwandlung. Eine Haftung für 
inhaltliche Fehler des Modells, die auf vom Kunden 
bereitgestellten Daten basieren, wird ausgeschlossen.   

5.2 Die Haftung des Auftragnehmers ist auf den 
Rechnungsbetrag des jeweiligen Projekts begrenzt.   

5.3 Für indirekte Schäden, Folgeschäden oder 
entgangenen Gewinn übernimmt der Auftragnehmer 
keine Haftung. 

 

6. Gewährleistung 

6.1 Der Auftragnehmer gewährleistet die technische 
Korrektheit der Umwandlung für einen Zeitraum von 14 
Tagen ab Übergabe des Modells.   

6.2 Der Kunde hat das Recht, innerhalb dieser Frist 
offensichtliche Mängel schriftlich zu melden. Der 
Auftragnehmer wird diese Mängel kostenfrei beheben.   

6.3 Nach Ablauf dieser Frist entfällt der Anspruch auf 
Gewährleistung, und der Auftragnehmer übernimmt keine 
weiteren Verpflichtungen zur Mängelbeseitigung. 

 

7. Zahlungsbedingungen 

7.1 Die Rechnungsstellung erfolgt nach erfolgreicher 
Abnahme der Leistung durch den Kunden.   

7.2 Alle Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen nach 
Rechnungserhalt ohne Abzug zahlbar.   

7.3 Bei Zahlungsverzug behält sich der Auftragnehmer das 
Recht vor, Verzugszinsen in Höhe von 5 % über dem 
jeweiligen Basiszinssatz zu berechnen. 

 

8. Vertraulichkeit und Datenschutz 

8.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle 
Informationen und Daten, die im Rahmen der 
Zusammenarbeit mit dem Kunden bekannt werden, 
vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte 
weiterzugeben.   

8.2 Der Auftragnehmer wird die geltenden 
Datenschutzbestimmungen einhalten und die vom 
Kunden bereitgestellten Daten nur im Rahmen der 
Auftragserfüllung verwenden. 

 

9. Schlussbestimmungen 

9.1 Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen 
der Schriftform.   

9.2 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB 
unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen davon unberührt.   

9.3 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Gerichtsstand ist der Sitz des Auftragnehmers. 


